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Mitteldeutsche Oberliga | 27. Spieltag 

Liebe Handballfreunde,

zum letzten HEIMSPIEL-SAMSTAG der Saison begrüßen wir unsere Gäste vom HC
Glauchau/Meerane sowie deren Fans ebenso herzlich in der Plauener Kurt-Helbig-Sporthalle
wie die beiden Unparteiischen Martin Bilski und Martin Müller aus Sachsen-Anhalt.

Der vorletzte Spieltag bietet unserem Team die Möglichkeit, wieder an die Tabellenspitze zu
klettern. Concordia Delitzsch (45:9 Punkte) ist spielfrei, mit einem Heimsieg können unsere
Jungs (44:8) den Platz an der Sonne zurück erobern. Gegen den kampfstarken Kontrahenten aus
Glauchau/Meerane bedarf es dabei wieder einer hochkonzentrierten Leistung. Die Westsachsen
um Trainer David Kylisek rangieren auf Platz 11 und weisen derzeit 23:29 Punkte auf. In der
Vorwoche hatten die Muldestädter spielfrei und somit genügend Zeit, sich auf das Duell am
heutigen Abend vorzubereiten. 
Unser Team fand in der Vorwoche wieder in die Erfolgsspur zurück und gewann beim SV
Hermsdorf klar mit 30:18. Dabei spielten die 04er eine beeindruckende zweite Halbzeit und
glänzten insbesondere in der Defensive. Damit ist die Konstellation im Titelkampf klar. Die
Schwarz-Gelben benötigen im heutigen Heimspiel und zum Saison-Halali kommenden Samstag
in Wittenberg zwei Siege um die Meisterschale in die Spitzenstadt zu holen und den Aufstieg in
die 3. Bundesliga perfekt zu machen.
Derzeit kursieren viele Gerüchte, dass Delitzsch nicht aufsteigen möchte. Spielbetriebs-Chef Lutz
Petzoldt hat dazu auch gegenüber der Mannschaft eine klare Aussage getroffen. „Die Meldefrist
für die 3. Liga endet am 15. Mai und damit nach dem Saisonende. Wir können und wollen uns
nicht auf die eventuelle Hintertür des 2. Platzes verlassen. Klares Ziel ist es, mit zwei Siegen am
Ende ganz oben zu stehen und den Aufstieg aus eigener Kraft zu schaffen“. 

Die Verantwortlichen der 04er wenden sich heute beim letzten Heimspieltag an die
Plauener Fans: „Wir möchten alle Zuschauer bitten, auch nach dem Spielende noch in der
Halle zu bleiben. Während drei Spieler künftig in der 2. Mannschaft auflaufen werden,
verlassen drei weitere Spieler den Verein. Diese Akteure werden wir unmittelbar nach der
Pressekonferenz würdig verabschieden und sie haben es sich redlich verdient, dass diese
Zeremonie den entsprechenden Rahmen erhält“, erklärt Petzoldt. 

Zuvor heißt es jedoch, wie in allen Spielen bislang, sowohl auf der Tribüne als auch auf der Platte
noch einmal alles zu geben, um die beiden enorm wichtigen Punkte in der Spitzenstadt zu
behalten.
  
WIR FÜR EUCH – IHR FÜR UNS!!!

Auf geht`s!!!   
--RM--





Wir freuen uns auf Euch!



Blick auf den Gegner 

Mit den Westsachsen kommt eine kampfstarke und unangenehm zu bespielende Mannschaft in
die Kurt-Helbig-Halle. Das Team um Trainer David Kylisek verfügt in Ludek Kylisek und Philipp
Seidemann über zwei starke Torhüter. Im Angriff ragt Torjäger Vaclav Klimt (151 Saisontore)
heraus. Klimt wird den HC zum Saisonende verlassen und künftig für den designierten Drittliga-
Aufsteiger LHC Cottbus auf Torejagd gehen. Neben dem Tschechen strahlt auch
Rückraumspieler Sebastian Poppitz (110) viel Torgefahr aus.

--RM-- 
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vordere Reihe:
David Kylisek (Trainer), Stefan Staude, Sebastian Poppitz, Franz Schmidt, Hagen Ludwig, Alexander Pfeil, Christian Döhler, Vaclav Klimt,
Oliver Pflug (Co-Trainer)
hintere Reihe:
Tim Esche, Tobias Piller, Ludek Kylisek, Philipp Seidemann, Lukas Zauber, Lukas Rülke, Felix Uhlig



SV 04 Plauen - Oberlosa 

Team-Chef: 
Co-Trainer:
Betreuer: 
Athletiktrainer:
Physio:

Ladislav Brykner 
David Woitke 
Steffen Hertel 
Sebastian Huber-Vetter 
Rosalie Rennwanz, Maja Richter, Maxie Fankhänel, Kira Tschierske, Patrick Baumann

3
6
7
8

14
19
20
24
25
26
27
28
31
32
66
77
89
97

LA
LA / MB
RL
LA
RM
RA
TW
RR / RL
RM / RL 
RR
RR / RA
RM / RL 
KM
KM
RA
TW
RM / RL
RA

Tim Stäglich
Kevin Roch
Viktor Beketov 
Linus Roth 
Florian Pfeiffer 
Robin Wunderlich 
Patryk Foluszny 
Franz Schauer
Nico Schneider
Pascal Wolf 
Sebastian Duschek
Louis Hertel 
Libor Hanisch 
Jakub Kolomaznik 
Miroslav Nedoma 
Henric Ebert 
Ivan Kucharik 
Sebastian Naumann 



Haltet Euch den Termin frei!



DANKE!
Auch wenn die Saison noch nicht beendet ist, steht heute das letzte
Heimspiel für unsere 1. Männermannschaft auf dem Spielplan. 

An dieser Stelle möchten wir Allen danken, die zum Gelingen der
Heimspiele beigetragen haben: u.a. dem Orga-Team, den Technikern
für Beschallung und Livestream, den Kommentatoren und
Hallensprechern, den Hallenwarten und dem Bistroteam, den
Kampfrichtern, den Helfer/innen an Kasse und Online-Einlass, den
Wischern und Kameraleuten, den Helfern an Grill und im Fanshop, den
Cheerleadern, den Interviewern für das Heimspiel-Heft ..... und ein
riesigen DANKESCHÖN an unsere SV 04-Trommler und unser
fantastisches Heimpublikum!



Blick auf die Tabelle 



Herzlichen Glückwunsch 

Wir gratulieren unserer 3. Männermannschaft zum Meister-Titel in der 
1. Bezirksklasse und zum Aufstieg in die Bezirksliga. Mit 20 Siegen aus 22
Spielen hat sich das Team aus Routiniers und Nachwuchsspielern souverän
den Titel gesichert.

Wir gratulieren unserer Frauenmannschaft zum Vizemeister-Titel in der
Verbandsliga Staffel West. Franziska Weiß hat in ihrer ersten Saison als
Trainerin zusammen mit den Spielerinnen sowie Betreuerin Emilia Dehnert
und Physio Pauline Ebersbach 13 Siege aus 18 Spielen eingefahren.



Die Gelb-Schwarzen Handballfans sind immer neugierig auf Ihre Jungs. 
An dieser Stelle versuchen wir wie immer, Euren Wissensdurst ein wenig 
zu stillen.
Heute sprechen wir mit Sebastian Naumann. Der 27-jährige Flügelflitzer 
wurde in Leipzig geboren und durchlief die sportliche Ausbildung an der 
Handballakademie Leipzig. Als Erwachsener spielte er für die DHfK Leipzig 
und den EHV Aue auch in der 1. und 2. Liga, bevor er 2020 nach Oberlosa 
wechselte.

Hallo Sebastian,
vielen Dank, dass Du Dir heute für unsere kleine Fragerunde Zeit nimmst. Auch an Dich als
Erstes die obligatorische Frage: Bist Du zufrieden mit deinem persönlichen Saisonverlauf?
Ich bin mit meinem persönlichen Saisonverlauf nicht richtig zufrieden, da ich schwer in die
Saison gestartet bin, aufgrund einer OP im Sommer auch weite Teile der Vorbereitung verpasst
habe und somit leider auch nicht an die Leistung der vergangenen Saison rangekommen bin.
Zudem habe ich nicht die Leistung gezeigt, die mein Anspruch ist. Aber in erster Linie zählt
natürlich die Mannschaft und das wir da unsere Ziele erreichen.

Du bist gebürtiger Leipziger und hast schon in jungen Jahren die hochwertige Ausbildung an
der Handballakademie Leipzig genossen. Hattest Du da schon Berührungspunkte mit Teams
und/oder Spielern aus Oberlosa? 
Ich glaube, zu der Zeit gab es da kaum Kontakte soweit wie ich mich erinnere. Allerdings gab es
zu einigen jetzigen Teamkollegen Berührungspunkte bei verschiedenen Landesauswahl-
mannschaften oder auch als Gegner (z.B. Seba, Linus damals Aue)

Ganz wenige Leute in Plauen wissen, dass Du ein echter Deutscher Meister bist! 2015 gelang
Dir mit Leipzig der Titelgewinn in der A-Jugend und das letzte Tor im Endspiel hast Du auch
noch selber geworfen. Beschreib uns mal was da in Einem vorgeht!
Sowas zu erleben ist einfach ein Traum und so richtig realisiert habe ich das auch erst einen Tag
später. Wir wussten damals das viel möglich ist mit der Mannschaft, aber das es am Ende der
Titel wird, damit hatte keiner gerechnet und hat natürlich die Freude darüber noch größer
gemacht. Es gab dann kein Halten mehr, letztlich kam nur noch der Befehl zu feiern 😂. Im
Nachhinein darüber nachgedacht bekomm ich immer noch Gänsehaut und bin einfach super
stolz darauf Teil des Ganzen gewesen zu sein und meinen Anteil daran gehabt zu haben.

Von Verletzungen wurdest Du leider auch nicht verschont. Im Frühling 2017 ein
Kreuzbandriss und im Sommer wurde dann Dein Vertrag in Leipzig nicht verlängert. Wie
kommt man als junger Mensch damit klar?
Die Verletzung war natürlich erstmal ein riesen Schock für mich und war auch eine schwere Zeit
zu wissen eine Weile nicht Handball spielen zu können. Aber was Einen nicht umbringt, macht
Einen stärker und so waren die negative Gedanken schnell wieder weg und dafür kam eine
positive Einstellung für das Comeback zu arbeiten. 

Fortsetzung auf der nächsten Seite...

Im Gespräch mit Sebastian Naumann 



In diesem Sinne auch einen riesen Dank an Rüdiger Jurke, der unsere Absprache über den
Vertrag trotz meiner Verletzung umsetzte, was mir Sicherheit gab und so auch die
handballerische Zukunft geklärt war und ich mich voll auf die Reha konzentrieren konnte.
Im Großen und Ganzen betrachtet glaube ich hat mich diese Zeit auch gestärkt und geprägt.
 
Über die Station EHV Aue ab 2017 kamst Du dann vor 4 Jahren nach Oberlosa. Warum
ausgerechnet Plauen und was hat unser ehemaliger Torwart-Held Carsten Klaus damit zu tun?
Wie oben bereits kurz erwähnt, kannte ich viele Leute hier schon. Carscht hatte die Chance
genutzt mich einfach mal anzusprechen als er gehört hat, dass mein Vertrag in Aue ausläuft und
hat sich bemüht, das es mal zu einem Treffen kam. Ich glaube die ersten Gespräche waren sogar
in Aue an der Tankstelle😂. Natürlich erzählte er mir dabei auch von den Vorstellung und Zukunft
des Vereins (Hallenbau und Aufstieg), was mich sehr überzeugt hat. Am Ende habe ich mich nach
guten Gesprächen dafür entschieden hier her zukommen.

Die Oberlosaer Fangemeinde musste zuletzt auch mal in den sauren Apfel der Niederlage
beißen. War sich das Team vielleicht schon ein wenig zu sicher was den Aufstieg in die Dritte
Liga betrifft? Wie siehst Du das aus Deiner Perspektive?
Ich glaube nicht, dass wir uns zu sicher waren. Das können wir erst sein, wenn es feststeht.
Natürlich war Jedem bewusst, dass es kein weiter Weg mehr ist und man hat darüber schon
gesprochen und Gedanken gemacht. Aber wir haben die ganze Saison gemerkt, dass in dieser
Liga alles passieren kann und es dann halt auch durch keine guten Leistungen zu spüren
bekommen. Und wie sagt man so schön der letzte Schritt ist immer der Schwerste.

Was machst Du am 11. Mai um kurz vor 21:00 Uhr?
Mit den geilsten Fans + Mannschaft der Liga den Aufstieg feiern!
 
Zum Schluss: Wie lautet Deine persönliche Message an die Fans des SV04:
Ich bedanke mich erstmal für diese unglaubliche Unterstützung über die Saison und wünsche
allen eine schöne Sommerpause und hoffe, dass wir uns nächste Saison wieder in der Halle
sehen und geile Spiele erleben und zusammen feiern können.
 

SHORTCUTS
- Früh aufstehen oder ausschlafen? Ausschlafen
- Deine Superkraft? Teleportieren
- Ketchup der Senf? Ketchup
- Leipziger Allerlei oder vogtländische Bambes? Leipziger Allerlei
- Geld oder Freizeit? Freizeit
- Hund oder Katze? Hund

Im Gespräch mit Sebastian Naumann 



Woran merkt man eigentlich, das man alt wird? 
Eins ist klar, wenn man sich jeden Morgen fragt, wer zum Teufel 
der Kerl im Spiegel ist, den man gerade rasiert, ist es 
bereits zu spät. 
Dann ist der Gehirnfraß schon so weit fortgeschritten, dass nur noch 
ein herzhafter Schluck aus der Bierpulle auf dem Frühstückstisch hilft. Alle anderen Mitbürger
merken den zunehmenden Zellverfall daran, dass Weihnachten, Ostern und das Saisonende der
Goldhändchen gefühlt innerhalb von drei Wochen stattfinden. Kaum sind Weihnachtsgans und
Osterlamm verdaut, muss an sich mit der traurigen Tatsache abfinden, dass der Ball der uns die
Welt bedeutet, erst in etlichen Monaten wieder durch die Hallen der Republik fliegt. Es ist einfach
nur furchtbar! Apropos furchtbar! Warum bitte müssen es unsere Jungs nochmal so spannend
machen? Reicht es denn nicht, dass ich bereits mein gesamtes Haupthaar für den Verein geopfert
habe? Ganz ehrlich? Eigentlich wollte ich um diese Zeit der Saison schon gemütlich den Aufstiegs-
Sekt geschlürft haben und in Ruhe die Gegnerschaft der Dritten Liga studieren. 
Stattdessen wird der Herztropfenumsatz im Vogtland nochmals in astronomische Höhen
getrieben! Mein Psychodoktor wollte mir beim allwöchentlichen Besuch zuletzt sogar allen Ernstes
noch Cannabis zur Entspannung verschreiben. Die regierenden Kiffer in Berlin haben nämlich
dafür gesorgt, dass man sich jetzt vollkommen legal auch noch die letzten funktionierenden
Gehirnzellen wegbeamen kann. Ich habe natürlich dankend abgelehnt! Drogen? Wo kommen wir
denn da hin? Ich war so aufgewühlt, dass ich mir Hause erst mal ein Beruhigungsbier aufmachen
musste! So was! 
 
Euch allen einen schönen Sommer und viel Spaß beim letzten Heimspiel wünscht der NIKO!

NIKOs kleine Handballwelt 
Von Fremden im Spiegel und Kiffen auf Rezept!

Prof. Dr. Bernd Märtner
Christian Huster 
Paul Richter 
Kevin Kober
Pauline Ebersbach 
Gunar Rus
Clemens Tenner
Iven Wunderlich 
Tyll Schmidtke 






